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baut auf

Rekordverdächtige 
Faschingsfeier: 
30 Gruppen
SEITEN 12 UND 13

Feiern Sie mit dem Radio 
Korneuburg: 8. Jubiläum 
und Chor-Premiere
SEITE 17

Lernen und feiern: 
die Termine des 
Umweltteams
SEITE 4

Es geht wieder los!
Der Grünmarkt sucht  
zum Saisonstart einen neuen Namen
INFOS AUF SEITE 3
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Sturmfeste Feuerwehr
Immer öfter sorgen außergewöhnli-

che Stürme für die unterschiedlichsten 
Einsätze der Korneuburger Feuerwehr. 
Kräftige Windböen reißen an Gebäuden 
und Pflanzen und bringen damit jede 
Menge Chaos in die Stadt. Der wohl am 
wenigsten erwartete Einsatz war, als ein 
Bushäuschen umgeweht wurde. Ge-
meinsam mit dem Stadtservice kümmer-
ten sich die Florianis darum, das Metall-
gestell und die Glassplitter zu entfernen, 
ehe Passanten sich verletzen konnten.
Dank im Namen aller

Natürlich war dies aber nicht der ein-
zige Einsatz: Bäume mussten sicher ent-
fernt, lose Dachschindeln und Blechdä-
cher in schwindelnder Höhe befestigt 
werden. Bei Windgeschwindigkeiten bis 
zu 120 km/h stellten sich diese Arbeiten 
als durchaus fordernd dar, und doch ge-
lang es den Florianis, alles zu meistern. 
„Ich möchte mich an dieser Stelle im Na-
men aller Korneuburgerinnen und Kor-
neuburger herzlich bei unseren Feuer-
wehrleuten bedanken. Einsatzwellen 
wie diese, mit sieben Einsätzen in weni-
gen Stunden, sind eine große Heraus-
forderung und verlangen, dass sie ihren 
Alltag links liegen lassen, um zu helfen“, 
lobt Bürgermeister Christian Gepp die 
Freiwilligen für ihr Engagement. Um Unfälle zu verhindern, wurden beschädigte Bäume entfernt.

Mit bis zu 120 km/h riss der Sturm sogar eine 
Bushütte um.

Auch lose Dachteile stellen eine Gefahr dar und 
werden von den Florianis gesichert.
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2. Stiftungsgala der  
Sparkasse Korneuburg Privatstiftung

Am Freitag, den 28. Februar 2020 
fand bereits zum zweiten Mal die Stif-
tungsgala der Sparkasse Korneuburg 
Privatstiftung im Korneuburger Rat-
haus statt.

Moderator Florian Koller führte 
durch den Abend und präsentierte 
den rund 100 geladenen Gästen ein 
umfangreiches Programm, das mu-
sikalisch durch Melissa Tara Nielsen 
und Diego Fantino Motta abgerundet 
wurde. Das Highlight deder Veranstal-
tung war die Überreichung der Förder-
urkunden für die 23 im Jahr 2019 ge-
förderten Projekte.

Ein magischer Abend wurde die 
Veranstaltung nicht zuletzt durch Ma-
gic Mateo, der mit seinen Einlagen das 
Publikum verzauberte. 

Noch größer war das Staunen, als 
die Gesamtsumme der 2019 geförder-
ten Projekte bekannt gegeben wurde. 
Die Sparkasse Korneuburg Privatstif-
tung konnte Projekte mit insgesamt 
680.100 Euro unterstützen.
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Geschätzte 
Korneuburgerinnen,
geschätzte 
Korneuburger!

Schon Friedrich Schiller schrieb: „Al-
les freuet sich und hoffet, wenn der 

Frühling sich erneut.“ Das gilt auch für 
unsere schöne Heimatstadt. In der aktu-
ellen Ausgabe der Korneuburger Stadt-
zeitung finden Sie Bilder vom Faschings-
umzug, der heuer einen Rekord an 
Teilnehmern, aber auch an Zuschauern 
verzeichnen konnte.  Sie finden Termine 
von vielen kommenden Veranstaltungen 
rund um das Thema Frühling. Unser Um-
weltteam hat dafür einige Highlights vor-
bereitet. Auch auf spannende kulturelle 
Veranstaltungen können wir uns freuen. 

Hervorheben möchte ich zwei Punk-
te. Einerseits die freiwillige Feuer-

wehr und den unermüdlichen Einsatz 
der Kameraden. Sie sind das ganze Jahr 
für unsere Sicherheit da und hatten be-
sonders in den letzten Wochen zahlrei-
che Sturmeinsätze zu leisten. Dafür ein 
herzliches Dankeschön. Andererseits 
das besondere Flair unseres Wochen-

marktes. Zu Frühlingsbeginn erstrahlt 
der Hauptplatz dienstags und freitags 
wieder bunt in allen Farben – eine 
Attraktion nicht nur für die Bevölkerung 
Korneuburgs. Wir wollen diesem Markt 
den Stellenwert geben, den er verdient, 
und suchen einen passenden Namen. 
Dafür bitten wir Sie um Ihre Unter-
stützung, denn schließlich sind Sie die 
Experten für Lebensqualität in Korneu-
burg.

Ich wünsche einen schönen Frühling!
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Christian Gepp, MSc
Bürgermeister der Stadt Korneuburg

Infoabend 
Bürgerbeteiligung

Mag. Veronika Wipp von der NÖ Re-
gional GmbH ist die nächsten 4 Jahre 
unsere Beraterin. Sie unterstützt uns bei 
zahlreichen Projekten sowie bei Förder-
ansuchen. Was die Bürgerbeteiligung 
in Korneuburg vorhat, erörtern wir ger-
ne mit Ihnen am Montag, den 27. April 
im Rathaus. (Der Termin wurde von 1. auf 
27. April verschoben.) Wir freuen uns auf 
zahlreiche Gäste. Informieren Sie sich 
über die kommenden Projekte und brin-
gen Sie sich aktiv ein. Wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme.

Neue Saison für den Markt
Frühling bedeutet für den Markt am Korneuburger Hauptplatz 
Saisonbeginn
Noch bunter, noch gesünder und köst-

licher wird der jeden Dienstag und Frei-
tag am Hauptplatz stattfindende Markt, 
sobald der Frühling alles zum Sprießen 
bringt. Immer mehr Obst und Gemüse 
hat Saison, Bärlauch begeistert Feinspit-
ze und Blumen sorgen für zusätzliche 
Farbkleckse.

Namenauswahl unter Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger

Wann wäre also ein besserer Zeit-
punkt, um ein Projekt zu starten, das 
nun den absolut besten Namen für den 
Markt finden soll? Bei der Umfrage im 
Vorjahr bekam die Stadtgemeinde so 
viele großartige Ideen zugesandt, dass 
die Entscheidung schwerfiel. Nach reif-
licher Überlegung kam das zuständige 
Gremium also zu dem Schluss, dass die 
BürgerInnen auch in die finale Auswahl 
eingebunden werden sollten. Sie haben 
also bald Gelegenheit, weiter an unse-
rem Marktnamen mitzuarbeiten.

Am Freitag, den 3. April startet das 
Projekt mit einem Auftakt direkt am 
Markt – mitten zwischen den bunten 
Ständen, denn so haben auch die Händ-
lerInnen Gelegenheit, mitzumachen. 

Was genau Sie bei dem Projekt „Markt-
name“ erwartet, verrät das Organisa-
tionsteam noch nicht – lassen Sie sich 
überraschen, das stachelt die Kreativität 
am besten an.

„Taufe“ am 24. April 2020
Die offizielle „Taufe“ des Marktes auf 

seinen neuen Namen findet drei Wochen 
später am Freitag, den 24. April ebenfalls 
am Markt statt. Da die Verkündung des 
Namens mit dem Auftakt der „Essbaren 
Stadt“ zusammenfällt, erwartet Sie am 
24. April ein tolles Programm, das nicht 
nur Marktfans und CitygärtnerInnen 
Spaß machen wird.

Selbstverständlich ist aber jeder Be-
such ein Genuss für alle Sinne – be-
sonders wenn das Wetter uns wieder 
mit wolkenfreiem Himmel und Sonnen-
schein beschenkt. Der Markt am Korneu-
burger Hauptplatz findet jeden Diens-
tag und Freitag vormittags statt, also 
kommen Sie vorbei und gehen Sie mit 
Säcken voll Obst, Gemüse, regionalen 
Fleisch- und Wurstprodukten, Säften, 
köstlichem Käse, sizilianischen Speziali-
täten und dienstags sogar Pferdefleisch-
spezereien nach Hause!

mit der

KORNEUBURGER
EINKAUFSMÜNZE

Einzulösen in nahezu allen
Korneuburger Geschäften

Den Korneuburger 10er erhalten Sie zum Gegenwert von € 10,–
bei folgenden Banken in Korneuburg:

EINKAUFSFREUDE
SCHENKEN

Impressum: Stadtmarketing Korneuburg, Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg • gestaltung: www.druckerei-fuchs.at

Die Landeshauptwahlbehörde 
hat bestätigt, dass es bei der 

Korneuburger Gemeinderatswahl 
keine Unregelmäßigkeiten gab. 
Die konstituierende Gemeinde­

ratssitzung kann also am  
2. April 2020 stattfinden.

Alle KorneuburgerInnen sind 
herzlich willkommen.
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Es wird Zeit für neue Drahtesel

Termine für Umweltfreunde
Kräftig mit anpacken, Neues lernen und natürlich auch ge-

meinsam feiern: Das alles steht auch heuer wieder im Kalender 
des Umweltteams. Von den vielen Aktionen wie Frühjahrsputz 
oder Umweltaktionswochen über die spannenden Vorträge 

und Workshops bei den Umwelt- und Energie- oder Hunde-
stammtischen bis hin zum gemeinsamen Feiern beim IGL-Park-
Fest, dem Großen Tag des Hundes oder dem Blumenschmuck-
wettbewerb reicht das bunte – vor allem grüne – Programm.

GR Robert Manhart, StR Alfred Zimmermann, GR Fritz Blihall, GR Christa 
Kasyan und GR Bernhard Bugelmüller vom Umweltteam freuen sich schon 
auf die Radbörse.

Radbörse 28. März, 10:00 Uhr, Werft-Halle 55
Seminar „Hundemassage“ mit Diana Piperger 05. April, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Gr. Sitzungssaal
Umwelt- und Energiestammtisch „Grätzloasen“ 15. April, 18:00 Uhr, Gr. Sitzungssaal
Auftakt Essbare Stadt 24. April, 10:00 Uhr, Hauptplatz (bei Karrée)
Umweltaktionswochen 09. Mai bis 23. Mai
IGL-Park-Fest 09. Mai, 15:00 Uhr, IGL-Park
Frühjahrsputz Stadtgebiet 23. Mai, 10:00 Uhr, Hauptplatz
Hundestammtisch für Kinder 10. Juni, 16:00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben
Blumenschmuckwettbewerb-Jury 19. Juni
Umwelt- und Energiestammtisch „PV- und Thermografieanalyse“ 24. Juni, 18:00 Uhr, Gr. Sitzungssaal
Großer Tag des Hundes 19. September ab 14 Uhr in der Hundefreilaufzone
Blumenschmuckwettbewerb-Preisverleihung 23. September, 17:30 Uhr, Gr. Sitzungssaal
Hundestammtisch „Chiropraktik“ mit Dr. Petra Peer 14. Oktober ab 18:00 Uhr, Gr. Sitzungssaal

Vom topmodernen Renn- oder BMX-Rad über bunte Kinder-
räder bis hin zum praktischen Citybike oder vielleicht sogar 

einem Lastenrad werden Sie bei der Radbörse am Samstag, 
den 28. März in der Werft-Halle 55 fündig.

Wollen Sie Ihren alten Drahtesel loswerden, weil ein neueres 
Modell bei Ihnen eingezogen ist? Das geht selbstverständlich 
auch. Von 10 bis 12 Uhr können Fahrräder und Zubehör zum 

Verkauf gebracht werden. Von 13:30 bis 14:30 Uhr ist dann Zeit 
zum Shoppen und die glücklichen VerkäuferInnen können zwi-
schen 15:30 und 16 Uhr ihren Erlös abholen. 

Für die Organisation werden 10 % des Erlöses einbehalten, 
dafür haben Sie aber keine Arbeit mit dem Verkauf an sich, son-
dern können entspannt einen Ausflug in die nahe Au machen 
oder im Stadtzentrum bummeln.
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Frauentag 2020: ein voller Erfolg
38 Unternehmerinnen aus Korneuburg und Umgebung lockten mehrere hundert Gäste in das 
Rathaus, wo sie ihre Unternehmen präsentierten

Wie vielfältig die Be-
reiche sind, in denen 

Korneuburgs Unternehme-
rinnen tätig sind, beeindruckt 
bei jedem Frauentag aufs 
Neue. Bei 38 Ständen, die 
auf das Rathaus verteilt wa-
ren, konnten die BesucherIn-
nen die tollen Produkte und 

Dienstleistungen der star-
ken Frauen unserer Region 
kennenlernen. Auch die Vor-
träge und Workshops waren 
bestens besucht.

Ein besonderes Highlight 
war die Auszeichnung der 
GewinnerInnen des Kreativ-
wettbewerbs, bei dem über 

die Bezirksblätter für das bes-
te Bild zum Thema Frauen ab-
gestimmt werden konnte. Die 
Freude bei den SchülerInnen 
war groß – besonders bei Tü-

lin Koca, die in der Kategorie 
der 10- bis 14-Jährigen und 
Sanela Holzer, die in der Ka-
tegorie der 14- bis 16-Jähri-
gen gewonnen haben.

Links: Das Werk „Zerrissen“ von Sanela Holzer aus der PTS errang den 
ersten Platz in der Kategorie der 14- bis 16-Jährigen. Rechts: Tülin Koca aus 
der Sport- und Kreativmittelschule überzeugte in der Kategorie der 10- bis 
14-Jährigen mit ihrem Bild „Selbstvertrauen“.

Das Organisationsteam des Frauentags, angeführt von Vbgm. Helene Fuchs-Moser und Sparkassendirektorin Ingeborg Wingelhofer, gratulierte den 
SchülerInnen zu ihren wunderbaren Bildern.

Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16

Chefline  0676 30 265 30

außergewöhnlich persönlich

Aktion
-33%

Meine Küche
kdk-kuechenexperts.at

02_mhk0582_KDK_INS_200x62mm.indd   2 06.12.19   12:07

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Einstärken- 
brillen 

ab € 69,-
Gleitsichtbrillen 

ab € 189,-
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FSZ sorgt für Sicherheit

Alles online – oder etwa nicht?

In Fragen Sicherheit setzt Korneuburg auf eine Partnerschaft zwischen Ge-
meinde, Blaulichtorganisationen und dem privaten Sicherheitsdienst FSZ.

NR und StR Andreas Minnich, GR Fritz Blihall, HAK-Direktorin Gerlinde Tatzber, Elke Paul, StR Alfred Zimmermann, 
die Vortragenden Iris Thaldauer und Harald Sippl, Lukas Binder vom Onlineshop Jingle und Gerwald Wessely, der 
mit seiner Firma zeltstadt.at sowohl online als auch offline Erfolge verzeichnet, sowie Bezirksstellenleiterin Anna 
Schrittwieser diskutierten gemeinsam in der HAK über die Herausforderungen und Chancen des Einzelhandels im 
Zeitalter von Amazon und Co.

Als erst Warenhäuser und 
später der Versandhandel 

mit Katalogen aufkamen, war 
die Sorge um den Einzelhan-
del groß – und doch konn-
ten sich die spezialisierten 
Händler durch ihre Kompe-
tenz und Kundennähe gegen 
diese Veränderungen be-
haupten. Seit einigen Jahren 
wächst nun der Onlinehan-
del, angeführt vom Riesen 
Amazon, und wieder scheint 
der Einzelhandel der Verlierer 
im Kampf um die Kundschaft 
zu sein.

Die Bezirksstelle Korneu-
burg – Stockerau der WKO, 
das Stadtmarketing Korneu-
burg und der Abgeordne-
te zum Nationalrat Andreas 
Minnich boten deshalb mit 
dem Vortragsabend „Alles 
online“ UnternehmerInnen 
eine Gelegenheit, Neues 
über Onlinehandel und Me-
thoden, die den Einzelhandel 
stärken, zu lernen. Die einlei-
tenden Vorträge von Iris Thal-
dauer und Harald Sippl gaben 
den Anwesenden viele Impul-
se, die rege diskutiert wurden. 
Wegen der Durchmischung 
des Publikums mit klassi-
schen Einzelhändlern vom 
Ein-Personen-Unternehmen 
bis zum großen Traditions-
betrieb und Online-Exper-
ten wie dem Gründer des re-
gionalen Onlineshops Jingle 
Lukas Binder oder Gerwald 
Wessely der Langenzersdor-
fer Firma zeltstadt, entstand 
eine angeregte Diskussion, 
bei der die unterschiedlichen 
Facetten des Wettbewerbs 
aus mehreren Perspektiven 
betrachtet wurden.
Ungleiche Verteilung der 
Steuerlast

Ein wichtiges Thema war 
die Bewusstseinsbildung hin-
sichtlich unfairer Besteue-
rung des heimischen Handels 
im Vergleich zu ausländi-
schen Onlinehändlern. Durch 
ungleichmäßige Verteilung 
der Steuerlast, die dazu führt, 
dass heimische Fachhändler 
benachteiligt werden, wer-
den nicht nur die Unterneh-
men bedroht, sondern auch 
Gemeindeeinrichtungen und 
Infrastruktur, die aus den lo-
kalen Steuereinnahmen fi-
nanziert werden. Aktuell kön-
nen KonsumentInnen diese 
Problematik nur beeinflus-

sen, indem sie bevorzugt lo-
kal kaufen und nur selten auf 
ausländischen Internetseiten 
shoppen.

All die unterschiedlichen 
Themen waren auch für die 
SchülerInnen der Handels-
akademie interessant, von 
denen sehr viele ausnahms-
weise auch einige Abend-
stunden in ihrer Schule ver-

brachten. Der Vortragsabend 
stellt – wie so viele der Veran-
staltungen der Korneuburger 
Wirtschaft – für sie nicht nur 
eine Gelegenheit dar, etwas 
zu lernen, sondern auch um 
mit den UnternehmerInnen in 
Kontakt zu kommen.

„Ich bin sicher, dass nicht 
nur ich mit einigen neuen 
Ideen heimgehe“, zeigt sich 

Gastgeber Minnich begeis-
tert. „Dieser Austausch mit 
Experten verschiedener Spe-
zialisierungen ist sehr berei-
chernd, denn der Blick über 
den Tellerrand ist inspirie-
rend. Ich bin stolz auf unsere 
UnternehmerInnen, dass sie 
auch kontroverse Themen so 
fruchtbringend diskutieren 
können.“

Mit fast 500 Einsätzen und 
Überprüfungen trug das 

FSZ 2019 zur Sicherheit in 
Korneuburg bei. Während 
die Sicherheitskräfte des FSZ 
meist eher im Hintergrund 
bleiben, ist ihre Arbeit für die 
Stadt sehr wertvoll. Sie sor-
gen dafür, dass im Rathaus 
immer alles in Ordnung ist, 
helfen bei Problemen in der 
Garage im Zentrum oder am 
Parkdeck und informieren 
über Vorschriften.

Auch das Einfangen her-
renloser Hunde, das Schlich-
ten von Streitigkeiten oder 
die Kontrolle auffälliger Per-
sonen gehören zum All-
tag der Sicherheitsexper-
ten. „Martin Zeitlberger und 
sein Team leisten Tag für Tag 
einen wichtigen Beitrag, um 
Korneuburg noch lebens-
werter zu machen und das 
Sicherheitsgefühl unserer 
Bürgerinnen und Bürger zu 
steigern“, lobt Sicherheitsge-
meinderat Johann Weber.

EINKAUFSFAHRTEN | PATIENTENTRANSPORTE
BOTENFAHRTEN | FLUGHAFENTRANSFERS

TAXI
        

molzer
        

✆ 02262-72471
2100 Korneuburg, Stockerauer Straße 30 

molzerbus.taxi@aon.at
www.taximolzer.at
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Die Stadtverwaltung stellt sich vor16
Gestaltet das Gesicht der Stadt: SEFKO

Geschäftsführer Roland Raunig, Michaela Priegl, Tabitha Spitzer, Sabine Gehart und Thomas Vogt sind das 
SEFKO-Team, dem von der Liegenschaftsverwaltung bis zum Hafenfest kein Job zu groß ist.

Der Stadtentwicklungs-
fonds Korneuburg, kurz 

SEFKO, ist seit 2001 erfolg-
reich für die strukturierte 
Vermarktung der Liegen-
schaften der Stadtgemeinde 
Korneuburg tätig. Unter an-
derem ist das Team für den 
Erwerb, die Entwicklung und 
Verwertung der Grundstücke 
in Korneuburg verantwortlich. 
Zum Beispiel wurden in den 
letzten Jahren entlang der S1 
zwei Betriebsgebiete entwi-
ckelt und die Ansiedlung von 
Firmen begleitet.
Ein ziemlich umfang­
reiches Aufgabengebiet

Das Aufgabengebiet des 
SEFKO ist wesentlich umfang-
reicher, als es auf den ersten 
Blick scheint. SEFKO ist 
Eigentümer von zwei Schiffs-
anlegestellen in Korneuburg 
(Werft und Donau), schnürt 
gemeinsam mit Reedereien 
Veranstaltungspakete zu 
Wasser und verwaltet den 
Stadtsaal gleichermaßen wie 
die Halle 55 und einen Teil 
des Werftareals. Zwei Park-
flächen im Stadtgebiet wer-
den ebenfalls vom SEFKO 
betreut, Werbetafeln, Vitrinen 
sowie Sammelwegweiser ste-
hen den Wirtschaftstreiben-
den als Werbeinstrument zur 
Verfügung. Mit den Objek-
ten Bankmannring 19 und Kir-
chenplatz 2 stellt der SEFKO 
für UnternehmerInnen, Ver-
eine und Institutionen kos-
tengünstige Mietflächen zur 
Verfügung. Die ehemalige 
bäuerliche Fachschule in der 
Kreuzensteiner Straße wird in 
den nächsten Jahren eben-
falls adaptiert und entwickelt 
werden. 
Wettbewerbsorientiertes 
Dialogverfahren

Das beliebte Korneubur-
ger Hafenfest, welches einen 
Fixpunkt im Veranstaltungs-
kalender bildet, wird eben-
falls Jahr für Jahr vom SEFKO 
organisiert. 

Mit dem wettbewerbs-
orientierten Dialogverfahren 
zur Entwicklung des Werft-
areals hat das Sefko sich 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde und weite-

ren Partnern eine komple-
xe und anspruchsvolle Auf-
gabe gestellt. Der aus dem 
Verfahren entstandene Rah-
menplan bildet die Basis, 
auf welcher alle weiteren 
Entwicklungsvorhaben auf-
setzen. Hier gilt es nun, die 
Potenziale dieses strategisch 

wichtigen Standortes her-
vorzuheben und ein lebendi-
ges, vielfältiges und moder-

nes Quartier mit einem gut 
ausgewogenen Nutzungsmix 
zu schaffen. 

Die nächste  
Stadtzeitung 
erscheint am 
Montag, den 
 11. Mai 2020
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Digitale Neudarstellung des Flächenwidmungsplanes 
und Bebauungsplanes der Stadtgemeinde Korneuburg
21. Änderung Flächenwidmungsplan
21. Änderung Bebauungsplan
Neudarstellung der Pläne auf der aktuellen Digitalen 
Katastralmappe:

Flächenwidmungsplan und Bebauungsplan werden auf der 
Plangrundlage der Digitalen Katastralmappe erstellt und dar-
gestellt. Diese Plangrundlage stellt die Basis für die Festlegung 
von Widmungsarten und für die Definition von Straßenflucht-
linien, Baufluchtlinien und weiteren Festlegungen in der Stadt-
gemeinde Korneuburg dar.

Im Zuge der aktuellen Änderung des Flächenwidmungs-
planes und des Bebauungsplanes (21. Änderung) werden im 
gesamten Gemeindegebiet die rechtsgültigen Festlegungen 
auf die aktuellste Plangrundlage der Digitalen Katastermap-
pe übertragen. Durch diese allgemeine Übertragung ergeben 
sich jedoch keine inhaltlichen Änderungen der Festlegungen 
des Flächenwidmungsplanes oder des Bebauungsplanes. Die 
Festlegungen werden lediglich an die aktuellen Grenzen der 
Katastralmappe und die aktuellen Eigentumsverhältnisse an-
gepasst.

ÄNDERUNG FESTLEGUNGEN FLÄCHENWIDMUNGSPLAN, 
BEBAUUNGSPLAN

(GESAMTES GEMEINDEGEBIET)
• Digitale Neudarstellung Flächenwidmungsplan und Bebau-
ungsplan auf Grundlagen der DKM 10.2019
• Anpassungen Widmungsgrenzen, Festlegungen Bebau-
ungsplan und Kenntlichmachungen an Eigentumsverhältnis-
se gemäß DKM 10.2019

Geplante inhaltliche Änderungen 
im Flächenwidmungsplan:

Im Zuge der Bearbeitung der Neudarstellung des Flächen-
widmungsplanes wurde in einzelnen Bereichen zusätzlich der 
Bedarf an inhaltlichen Änderungen der Festlegungen des Flä-
chenwidmungsplanes erkannt. Diese tatsächlichen inhaltli-
chen Änderungen im Flächenwidmungsplan werden im Fol-
genden aufgelistet:

ÄNDERUNG FESTLEGUNGEN FLÄCHENWIDMUNGS-
PLAN (BEREICH)

Abschrägung öffentliche Verkehrsfläche; BW  Vö (Hofau-
straße)
Begradigung öffentliche Verkehrsfläche; BB  Vö (Im Tren-
kenschuh)
Reduzierung Breite öffentliche Verkehrsfläche; Vö  BK; 
VöVp (Brückenstraße)
Einbindung der öffentlichen Verkehrsfläche innerhalb der 
Bahnwiese in die Widmung Grünland Parkanlage; Vö  Gp 
(Park Bahnwiese)
Reduzierung Abschrägung öffentliche Verkehrsfläche; Vö  
BW-3WE (In der Tuttenhoferbreite)
Widmung Umkehrplatz als öffentliche Verkehrsfläche Ggü-IS 
 Vö (Faßziehergasse)
Verbreiterung öffentliche Verkehrsfläche; Gspo  Vö (Verlän-
gerung Obere Austraße)
Anpassung Widmungsabgrenzung an Naturstand; Glf  
Vp-RS (Raststätte Korneuburg)
Anpassung Widmungsabgrenzung an geänderten Straßen-
verlauf Eigentum ÖBB; Bahn  Gö; Bahn  Vö (Kläranlage/
Bahn)

Anpassung Widmungsabgrenzung und -festlegung an geän-
derten Straßenverlauf Eigentum Land, Gemeinde, Bahn; A22 
 Vp; BI  Vö; Bahn  Vö; BI  L1120 (Tuttendörfl/Donau-
lände/L1120)
Anpassung Widmungsabgrenzung an geänderten Straßen-
verlauf lt. DKM; Vö  Gkg (Am Neubau)
Verbreiterung öffentliche Verkehrsfläche für die Errichtung 
von Kreisverkehren; BB-EAB  Vö; BI  Vö; BK  Vö; BK-
HE-3400  Vö (Hovengasse/Johann-Pamer-Straße; Wiener 
Straße/Ungerweggasse)

Geplante inhaltliche Änderungen im Bebauungsplan:
Im Zuge der Bearbeitung der Neudarstellung des Bebau-

ungsplanes wurde in einzelnen Bereichen zusätzlich der Be-
darf an inhaltlichen Änderungen, Vereinheitlichungen sowie 
Anpassungen der Festlegungen des Bebauungsplanes er-
kannt. Diese tatsächlichen inhaltlichen Änderungen im Bebau-
ungsplan betreffen mehrere Bereiche und werden im Folgen-
den überblicksweise angeführt:

ÄNDERUNG FESTLEGUNGEN BEBAUUNGSPLAN 
(BEREICH)

Änderungen im Bebauungsplan in Anpassung an die geän-
derte Flächenwidmung (siehe oben)
Allgemeine Überarbeitung der Bauklasse II im Bauland Wohn-
gebiet in Bauklasse I, II (BW; BW-2WE)
Punktuelle Änderungen der Bauklassen (Stockerauer Stra-
ße/Prof.-Dr.-Karl-Liebleitner-Ring; Franz-Guggenberger-Stra-
ße/Josef-Dabsch-Straße/Josef-Molzer-Straße; Maria-Garo-
Straße)
Punktuelle Änderungen von Straßenfluchtlinien und Bau-
fluchtlinien (Hovengasse/Johann-Pamer-Straße; Ungerweg-
gasse/Wiener Straße; Im Augustinergarten)
Punktuelle Änderungen von Baufluchtlinien (Mc-Donalds-
Straße; Josef-Roller-Straße; Hans-Mühl-Gasse; Laaer Straße; 
Fasangasse; Flötzersteig; Bisamberger Straße; Konrad-Fetty-
Gasse; Schubertstraße; Schaumannstraße)
Punktuelle Änderungen von Bebauungsweisen (Leoben
dorfer Straße/Chimanigasse; Deutschmeisterstraße; Rosalia-
Czech-Gasse/Kwizdastraße; Bisamberger Straße/Feldgasse/
Kleinengersdorfer Straße; Wiener Straße/Schwedenplatz/
Schubertstraße/Sudentendeutschestraße; Bisamberger Stra-
ße; Im Kirchfeld)
Bereichsweise Überarbeitung Bebauungsbestimmungen 
(Stockerauer Straße; Stockerauer Straße/Scherzgasse/Am 
Neubau/Hofaustraße; Stockerauer Straße/Prof.-Dr.-Karl-
Liebleitner-Ring; Dr.-Max-Burckhard-Ring/Bahnhofplatz; 
Karl-Pfrogner-Straße/Josef-Schwarz-Straße/Reinhold-Diess-
ner-Straße/Anton-Wladar-Straße/Otto-Altmann-Straße/
Scheunenstraße/Heinrich-Schweizer-Straße; Schubert-
straße/Kleinengersdorfer Straße/Wiener Straße; Sudeten-
deutschestraße/Schubertstraße; Kleinengersdorfer Straße/
Kaiserallee/Feldgasse; Hovengasse/Johann-Pamer-Straße/
Wiener Straße/Jahnstraße/Rosalia-Czech-Gasse/Kwizda-
straße)
Festlegung Bebauungsbestimmungen (BS-Kaserne; BS-Kul-
turzentrum)
Festlegung Ein- und Ausfahrtsverbot (Betriebsgebiet nördlich 
der Kaserne; Bahnweg bei Josef-Roller-Straße; Peter-Radike-
Straße/Englingshauserstraße)
Streichung öffentlicher Weg (Bahnhofspark)
Streichung Wohnweg (Matthias-Corvinus-Straße)
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der Bauklasse I in den rot 
markierten Bereichen wird 
auch die Errichtung von 
Gebäuden mit geringeren 
Gebäudehöhen (Gebäu-
dehöhen zwischen 3 und 
8  m) ermöglicht. Die be-
troffenen Bereiche sind im 
Plan links (rote Bereiche) 
dargestellt.

Details zu den einzel-
nen Änderungspunkten 
können den Entwurfs-
unterlagen zu der geplan-
ten Überarbeitung des Flä-
chenwidmungsplanes und 
Bebauungsplanes entnom-
men werden.

Die öffentliche Aufla-
ge (6 Wochen) der gegen-
ständlichen Änderungs-
verfahren ist im März und 
April 2020 geplant. Der 
genaue Zeitpunkt der 
Auflage kann den Kund-
machungsdaten auf der 
Homepage der Gemeinde 
www.korneuburg.gv.at ent-
nommen werden.

Jedermann ist berech-
tigt, innerhalb der Aufle-
gungsfrist zum Entwurf der 

Änderung des Bebauungsplanes schriftlich Stellung zu nehmen.
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemein-

derat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Er-
wägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat kei-
nen Rechtsanspruch auf ihre Berücksichtigung.

c;J MULTIMEDIA 
@ SAT-ANLAGEN 

14 ALARMSYSTEME 
II COMPUTER 

+43 2246 24 59
office@neumeyer.at 

2201 GERASDORF, Peter-Paul-Straße 42 

Festlegung öffentlicher Weg (Kreuzensteiner Straße/Liese-
Prokop-Straße; Schwarzer Weg; Wasweg/Mechtlerstraße; 
Steibstraße/Stettnerweg)
Streichung KFZ-Fläche (Dabsch-Spielplatz; Donaustraße/Brü-
ckenstraße)

Anpassung Freiflächen (Bankmannring)
Ergänzung Besondere Bestimmungen BB11 zur Freihaltung 
des vorderen Bauwichs (Dr.-Max-Burckhard-Ring)

Die allgemeine Überarbeitung der Bauklasse II im Bauland 
Wohngebiet in Bauklasse I, II betrifft große Flächen im Gemein-
degebiet. In den Bereichen ist derzeit die Bauklasse II (Gebäu-
dehöhe zwischen 5 und 8 m) festgelegt. Durch die geplante all-
gemeine Überarbeitung der Bauklassen durch die Ergänzung 

IHR IMMOBILIEN EXPERTENTEAM DER REGION

WIR SUCHEN
• Häuser  
    • Wohnungen  
        • Grundstücke

Gebrüder Riha Immobilien Büro Korneuburg

JT Immobilientreuhänder GmbH | Hauptplatz 8/Eingang Kirchengasse | 2100 Korneuburg | Hotline 050 433 412 | www.griha.at
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Unternehmerinnen als Vorbilder

Wiener Ring

Bisam
berger Straße

Hauptplatz

W
iener Straße

PARKEN SIE IN DER PARKGARAGE
ZENTRUM / WIENER STRASSE

Einfahrt Wiener Straße 3-5
Zugang über Bisamberger Straße (Krankenhaus) oder Wiener Straße

Zugang Bisamberger Straße in unmittelbarer Krankenhausnähe

Zugang Wiener Straße

Zugang 
Parkgarage

Zugang 
Parkgarage

Eingang
Krankenhaus

Frauen wie Sabine Danzinger sind 
eine treibende Kraft in der Wirt-
schaft.

Zum Frauentag am 8. März 
ein paar Wirtschaftsdaten: 

knapp 46 Prozent der Kor-
neuburger Unternehmen 
sind in weiblicher Hand. Der 
Frauenanteil bei den Grün-
dungen von Einzelunter-
nehmen in Niederösterreich 
liegt derzeit sogar bei 60 
Prozent.

WKNÖ-Präsidentin Son-
ja Zwazl ist sich des hohen 
Stellenwerts weiblicher Füh-
rungskräfte, die auch in vor-
mals von Männern gepräg-
ten Gebieten Einzug halten, 
bewusst. Sie betont immer 
wieder gerne, „wie wichtig es 
ist, dass sich auch Unterneh-
merinnen verstärkt in Organi-
sation und den Fachgruppen 
einbringen“.

„Die mehr als 42.000 nie-
derösterreichischen Unter-
nehmerinnen sind eine trei-
bende Kraft, leisten einen 

unverzichtbaren Beitrag für 
die heimische Wirtschaft und 
verdienen volle Unterstüt-
zung“, ergänzt Vera Sares, 
Landesvorsitzende von „Frau 
in der Wirtschaft“.
Bewusstsein schaffen

Jetzt sei es laut Sares wich-
tig, in der Öffentlichkeit ein 
Bewusstsein für die zukünf-
tigen Herausforderungen zu 
schaffen: „Hier geht es um 
Themen wie Digitalisierung, 
zukünftige Arbeitswelten, 
Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie sowie gendermedizi-
nische Präventions- und Ge-
sundheitsmaßnahmen.“

Die Bezirksvertreterin von 
„Frau in der Wirtschaft“, Sabi-
ne Danzinger, ergänzt: „Frau-
en gründen nachhaltiger und 
agieren ergebnisorientierter. 
Außerdem gehen sie vorsich-
tiger mit Risiken um. Gerade 
Niederösterreichs Unterneh-
merinnen, aber auch die Mit-
unternehmerinnen, die viel zu 
oft nicht im Rampenlicht ste-
hen, tragen maßgeblich zum 
Erfolg des Wirtschaftsstand-
ortes Niederösterreich bei.“



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633

einsteige
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hlen ...



Beste Stimmung, neuer 
Teilnehmerrekord

So viel war beim Korneuburger Faschingsumzug noch 
nie los, da sind sich alle Beteiligten einig. Nicht nur, dass 
erstmals ganze 30 Gruppen durch die Stadt zogen, auch 
das Drumherum war beeindruckend. Damit die Feier nach 
dem Umzug noch am Hauptplatz weitergehen konnte, 
hatte das Stadtmarketing Korneuburg heuer ein tolles An-
gebot auf die Beine gestellt.

Schon vor dem Umzug sorgten der Faschingsverein 
mit Getränken, das Stadtmarketing mit Krapfen und Food-
trucks mit Köstlichkeiten von Empanadas über österreichi-
sche Klassiker bis hin zu Waffeln für das leibliche Wohl, 
Kinder ließen sich mit buntem Make-up in HeldInnen und 
Fabelwesen verwandeln oder hatten Spaß in der Hüpf-
burg und auf dem Karussell.

Allein in der Hüpfburg mit Bällebad wurden über das 
Fest verteilt mehr als 200 Kinder gezählt, und die zuvor 
prall gefüllten Kühlschränke des Faschingsvereins waren 
schon bald nach Ende des Umzuges leer.

Heuer wurden erstmals zusätzlich zu den Preisen für 
die besten Gruppen auch tolle Kostüme aus dem Publi-
kum ausgezeichnet. So durften sich neben den Opel-
Wikingern, den Musikschul-Phantomen und der Addams 
Family auch Pikachu, ein kleiner Clown und ein Passagier 
des „Narrlight Express“ über Preise freuen.

Die Freude war bei allen Siegern und Siegerinnen groß – so groß sogar, dass 
Wednesday Addams kurz lächeln musste.

Warm angezogen und bunt kostümiert feierten hunderte KorneuburgerInnen und 
Gäste mit den Umzugsgruppen.

Im Fasching dürfen auch die Männer glitzern, wie der „Narrlight Express“ be-
wies.

Da wusste er noch nichts von seinem Glück: Pi-
kachu wurde nach dem Umzug als eines der 
besten Publikumskostüme ausgezeichnet und 
durfte einen Geschenkkorb mit heimnehmen.Die Feuerwehr wurde von Lego-Männchen übernommen.

Rekordverdächtiger



Mit der Musikkapelle Großmugl vorneweg war von Anfang an die 
Stimmung am Hauptplatz bestens.

Warm angezogen und bunt kostümiert feierten hunderte KorneuburgerInnen und 
Gäste mit den Umzugsgruppen.

Auch bei einer Anzahl von dreißig Gruppen war reichlich Zeit für 
Interaktionen mit dem Publikum, wie man bei diesem Schnapp-
schuss mit einer Opel-Wikingerin sehen kann.

Da wusste er noch nichts von seinem Glück: Pi-
kachu wurde nach dem Umzug als eines der 
besten Publikumskostüme ausgezeichnet und 
durfte einen Geschenkkorb mit heimnehmen.

Faschingsprinzessin Adriana Rojas und Faschingsprinz 
Benjamin Hohenberger wurden am letzten und schöns-
ten Tag ihrer Regentschaft von Karl Strauß durch die 
Stadt kutschiert.

Rekordverdächtiger

Spaß an der Arbeit und tolles Teamwork: Das verbindet das Optiker-Wutscher-Team mit den 
Minions. Klar, dass sie sich als die gelben Filmstars verkleidet haben.
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S p i t z t  e u r e 
O h r e n :

B a l d  i s t  e s
s o  w e i t !
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Gratulation zum 102. Geburtstag

Ehrungen in den Monaten 
Jänner 

und Februar 2020

Herzliche 
Glückwünsche …

… zum 75. Geburtstag
Barbara Steinbauer, Renate 
Sauer, Johann Nebel, Paula 
Pulkrabek, Roswitha Tomits, 
Stefan Hristov Simeonov, Aloisia 
Angerer, Heinz Peter Wagner, 
Ilse Huber, Rosemarie Höllmüller.

… zum 80. Geburtstag
Anna Berger, Lothar Dittrich, 
Christa Wiesauer, Inge Bergen­
thun, Ing. Winfried Schafler, 
Johann Koller, Erwin Berger, 
Eveline Schupitta, Christine 
Postl, Edith Neumayer, Peter Ra­
derer, Gerlinde Hrubes, Monika 
Holzinger, Annemarie Polacek, 
Franziska Sponer, Johann 
Sturm, Susanne Kraut, Hildegard 
Makovicka, Edeltraud Kaufmann, 
Helene Romann, Erika Guggen­
berger.

… zum 85. Geburtstag
Herbert Zauner, Auguste Hick, 
Elfriede Danzinger, Margaretha 
Kerschbaum, Erika Neumayer, 
Paul Rosenegger, Johanna 
Grohmann.

… zum 90. Geburtstag
Ingeborg Kramer, Werner Wippel, 
Ingeborg Tremmel, Dr. Karl Hilm­
bauer, Annelise Reinagl, Karoline 
Lutschinger.

… zum 100. Geburtstag
Rosa Schörg.

… zum 102. Geburtstag
Gottfried Beigl.

… zur goldenen Hochzeit
Elfriede und Johann Rötzer, 
Waltraud und Alexander Hauen­
schild.

… und die besten 
Wünsche für Ihren 

weiteren 
Lebensweg!

GR Johann Renner, GR Traude Wobornik, Pastoralassistent Hermann Widy, Pflegerin Martha Kolarikova, GR Fritz 
Blihall, Jubilar Gottfried Beigl, GR Martin Peterl, Bezirkshauptfrau Waltraud Müllner-Toifl, Bürgermeister Christian 
Gepp, GR Heidi Muhm und GR Patricia Katsulis bei der Ehrungsfeier im Korneuburger Rathaus.

Noch immer aktiv und gut 
gelaunt feierte Gottfried Beigl 
seinen 102. Geburtstag. Zu 
diesem besonderen Jubilä-
um kam sogar Bezirkshaupt-
frau Waltraud Müllner-Toifl im 
Rathaus vorbei, um zu gratu-
lieren. 
Gottfried Beigl hat zwei 
Weltkriege miterlebt

Der Jubilar hat beide Welt-
kriege miterlebt, Kriegsge-
fangenschaft überstanden, 
sich zum Sonderschuldirektor 
hochgearbeitet und genießt 
nun das Leben in seinem 
Haus, wo er von 24-Stunden-
Pflegerinnen bestens betreut 
ist.

Shoppingglück in Korneuburg

Bürgermeister Christian Gepp und StR Andreas Minnich freuten sich mit 
Johanna Zorn über ihren Gewinn von 30 Korneuburger Zehnern.

Mit der Wirtschaftskam-
mer Niederösterreich such-
te die Tageszeitung Kurier 
wieder den beliebtesten Ein-
kaufsort unseres Landes. Eif-
rig wurden Stimmen für Kor-
neuburg abgegeben. Unter 
vielen TeilnehmerInnen in 

Korneuburg durfte sich Jo-
hanna Zorn über einen Ge-
winn im Wert von 300 Euro 
freuen.

Mit den gewonnenen Ein-
kaufsmünzen kann sie jetzt in 
nahezu allen Korneuburger 
Geschäften shoppen.

    www.mlgas.at   office@mlgas.at 

Gasgerätekundendienst 
Thermen/Kesselpauschale

€ 20,– Gutschein beim Abschluss einer

 WARTUNGSVEREINBARUNG 

      (Inkl. Anfahrtszeit, Service und  MwSt.)

Gerätetausch, Abgasmessung und Reparatur

 www.mlgas.at                  office@mlgas.at 

 T: 0660/2660811 
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BEWEG DICH!
UND DEIN GEHIRN 
SAGT DANKE 
Lebensbegleitendes Lernen 
in NÖ Gemeinden

Freitag, 20. März 2020, 18 – 20 Uhr
Rathaus Korneuburg, Fest- und Sitzungssaal 1
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Darbietung von Straßenmusik
Der Gemeinderat hat eine neue Verordnung beschlossen
In der Gemeinderatssitzung am 11. Dezem-

ber 2019 beschloss der Gemeinderat eine 
neue Verordnung zur Darbietung von Straßen-
musik. Damit sollte eine einheitliche Regelung 
gefunden werden und unmittelbar zu erwar-
tende oder bestehende Missstände, die das 
örtliche Gemeinschaftsleben am Hauptplatz 
beeinträchtigen, abgeschwächt beziehungs-
weise verhindert werden.

Die Verordnung wurde vom Land Nieder
österreich geprüft, ordnungsgemäß aus-
gehängt und ist demnach bereits gültig. Im 
Folgenden werden die Eckpunkte der Ver-
ordnung, wie im Gemeinderat beschlossen, 
veröffentlicht.

(1) Straßenmusik darf ausschließlich an den 
öffentlichen Orten gemäß § 4 von Einzelperso-
nen oder Gruppen bis zu fünf Personen veran-
staltet werden.

(2) Straßenmusik darf nur in der Zeit von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 
19:00 Uhr an Werktagen ausgeübt werden.

(3) Straßenmusik darf nicht
(a) unmittelbar vor Hauseingängen und Ein-

fahrten;
(b) unmittelbar vor Geschäftseingängen 

und Einfahrten;
(c) unmittelbar vor Gastgärten;
(d) an Tagen, an denen Wochen- und Jahr-

märkte am Hauptplatz Korneuburg stattfin-
den,

ausgeübt werden.
(4) Der Platz ist spätestens nach 30 Mi-

nuten zu wechseln, wobei der neue Spielort 
vom alten mindestens 100 Meter entfernt sein 
muss. Nach einem Ortswechsel darf der bis-
herige Spielort während einer Ruhezeit von 
30 Minuten auch von keinem/keiner anderen 
Straßenmusiker/in bespielt werden.

(5) An den im Plan eingezeichneten und 
hier aufgelisteten Plätzen ist Straßenmusik er-
laubt:

(a) Hauptplatzuhr – im Bereich des Gehstei-
ges, Grenze Gehsteigkante – mit (a) gekenn-
zeichnet;

(b) Wartehaus Bushaltestelle, im Halbkreis 
hinter Wartehaus – mit (b) gekennzeichnet;

(c) Dreifaltigkeitssäule, ausgenommen hier-
von sind die in § 3 Absatz 1 genannten Berei-
che – mit (c) gekennzeichnet;

(d) Rattenfängerbrunnen, ausgenommen 
hiervon sind die § 3 Absatz 1 genannten Berei-
che – mit (d) gekennzeichnet;

(e) Freifläche Parkscheinautomat bis Fuß-
gängerübergang – die Grenzlinien bilden hier 
ein Quadrat – mit (e) gekennzeichnet.

Für die Darbietung von Straßenmusik darf 
kein Geld verlangt werden. Erlaubt ist nur die 
Annahme freiwilliger Spenden.

Für die Darbietung von Straßenmusik wurden die gelb 
gekennzeichneten Bereiche freigegeben.

1210 Wien
Brünner Str. 17

T 01 270 1907 10

1220 Wien
Kagraner Platz 1
T 01 270 1907 20

1210 Wien
Bahnhofplatz 1

T 01 270 1907 30

2100 Korneuburg
Donaustr. 24

T 01 270 1907 40

2103 Langenzersdorf
Hauptplatz 3

T 01 270 1907 50

2202 Enzersfeld
Hauptstr. 27

T 02262 67 329 60

BESTATTUNG
BESTATTUNG

BESTATTUNG
BESTATTUNG

www.trauerfeier.info
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Ein Konzert zum Geburtstag
Nach dem großartigen Er-

folg im letzten Jahr lädt das 
Team von R@dio Korneuburg 
– unterstützt von der Ge-
meinde Korneuburg und Ali 
Sofers Gwölb – auch heuer 
wieder zu einem schwung-
vollen Konzert der Extraklas-
se ein: „Latina“ – die neue 
Show von Valiente. 

Sie erwartet eine perfekte 
und aufregende Verschmel-
zung von Oldies und Latin – 
Valientes Markenzeichen. 

„Latina“ – die schönsten 
Melodien aus den 50er- und 
60er-Jahren, die jeder kennt 
und jeder liebt, in verschie-
densten lateinamerikani-
schen Rhythmen schwung-
voll und charmant präsentiert 

von einer charismatischen 
Sängerin aus Buenos Aires 
und einer Band leidenschaft-
licher lateinamerikanischer 
Vollblutmusiker. 

R@dio Korneuburg feiert 
bei dieser Veranstaltung sei-
nen 8. Geburtstag und gleich-
zeitig mit dem ersten, ganz 
kurzen Auftritt des erst vor 

wenigen Monaten 
neu gegründeten 
und äußerst fröh-
lichen R@dioKors 
„Feel Good“ eine 
kleine Premiere!

Chefredakteu
rin Nana Satt-
ler, Stellvertreter 
Martin Grünbeck, 
Studioleiter Jens 
Meerkötter, Re-
dakteure Renate 
und Ewald Prieß-
nitz, der jüngste 
und neueste Zu-
gang Seppl sowie 
die Chor-Leitung 
Isabella Osaben 
und Samuel Meis-
ter freuen sich 
schon auf zahlrei-
che tanzfreudige 
Besucher.

Am Donners-
tag, den 23. April 
im Gwölb, Einlass 

19:00 Uhr, Konzertbeginn 
20:30 Uhr, Karten sind be-
reits im Gwölb erhältlich, Re-
servierung empfohlen!

Mit der feurigen „Latina“-
Show, dem fröhlichen „Feel 
Good“-Chor und dem enga-
gierten Geburtstagsteam von 
R@dio Korneuburg kann das 
nur ein grandioses Fest mit 
genialer Musik werden!

Beste Musik für eine Feier: Valiente bringt Oldies 
mit Latin-Schwung ins Gwölb. 

Der R@dioKor „Feel Good“ tritt im Gwölb zum ersten Mal mit launigen 
Songs und Freude am Singen auf.

Seit über 50 Jahren ist unser
Familienbetrieb darauf spezia-
lisiert, Menschen durch die Zeit
der Trauer zu geleiten und sie
in der Gestaltung der letzten
Ruhestätte eines geliebten
Menschen zu beraten.

Überzeugen Sie sich und besuchen Sie uns in 
2104 Spillern, Wienerstraße 150

Tel. 02266 / 816 14
Große Auswahl an Grabsteinen !!!

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag  9 – 17 Uhr

www.steinmetz-polgar.at
Grabanlagen - Fundamente 
Renovierungen - Inschriften

Bis zu -30% Rabatt auf Lagerware!
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WERFTBÜHNE

Tickets:  
02262 770 DW 411, 412 und 415 
Bürgerservice, Rathaus Korneuburg 
www.werftbuehne.at

16. Mai 2020 17. Mai 2020

James Bond  
„Korneuburger spielen 
für Korneuburger“

12. Mai 2020 13. Mai 2020 14. Mai 2020

15. Mai 2020

Alfred Dorfer  
„und...“

Andreas Vitasek 
„Austrophobia“

Bernhard Fibich 
„G´schamster Diener“

Flying Pickets 
„Only you“ Musikschule 

„Let´s make Musik“
Impressum: Stadtgemeinde Korneuburg, Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg
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Kooperation nun 
auch online

Die Stadtbücherei und 
die Pfarrbibliothek Korneu-
burg arbeiten seit Jänner 
2020 eng zusammen und 
können dadurch ihren Le-
sern und Leserinnen mehr 
Auswahl und Service bie-
ten – was auch sofort be-
geistert angenommen 
wurde.

Jeder Leser, der in einer 
der Büchereien eingeschrie-
ben ist, kann auch bei der 
jeweils anderen Bücherei 
Bücher, CDs, DVDs, Zeit-
schriften oder Spiele auslei-
hen – und das ohne neuer-
liche Einschreibgebühr! Und 
die Rückgabe erfolgt eben-
falls nach Wunsch und Öff-
nungszeit in einer der beiden 
Büchereien, egal in welcher!

Da außer Montag und 
Samstag jetzt an jedem Tag 
eine öffentliche Bücherei in 
Korneuburg zum Verleih und 

für die Rückgabe geöffnet 
hat, erleichtert das vielen Le-
sern das Leben. 

Neu ist auch, dass Me-
dien beider Bibliotheken 
über den Online-Katalog auf 
der jeweiligen Homepage 
übers Internet gesucht und 
gefunden werden können 
– mit Angabe, in welcher 
Bücherei das Gewünsch-
te gerade vorrätig ist! Auch 
Reservierungen sind sofort 
möglich.

Kommen auch Sie vorbei – 
persönlich oder online – und 
stöbern Sie im großen Ange-
bot – es ist für jede und jeden 
sicherlich etwas dabei!

Besuchen Sie auch die 
Homepages und Facebook-
Seiten – die Büchereien freu-
en sich über weitere positive 
Feedbacks ihrer Kunden – 
und viele Bücher warten da-
rauf, gelesen zu werden!

L e s u n g 

i n  d e r  S ta d t b ü c h e r e i 

Mo,  27. April 2020
um 16 Uhr
Kirchengasse 4-6, 2100 Korneuburg

Eintritt 
ist frei

Impressum:  Stadtgemeinde Korneuburg, Hauptplatz 39, A-2100 Korneuburg

FÜr kinder ab 9 jahre

Aktuelle Öffnungszeiten:
Stadtbücherei Pfarrbibliothek

Dienstag   8.00–19.00 15.00–19.00
Mittwoch 13.00–16.00
Donnerstag   8.00–19.00
Freitag   8.00–12.00   8.00–10.00
Sonntag   8.30–12.00

Die Suche nach dem nächsten Lieblingsbuch geht mit WebOpac sehr ein-
fach, und man sieht an den Ampelpunkten gleich, ob es gerade da ist.

Zum Online-Katalog kommen Sie über 
 http://bib-korneuburg.webopac.at/search
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Archiv sucht neue Paten
Wie sah der Alltag in Kor-

neuburg vor zweihundert, 
dreihundert oder gar fünfhun-
dert Jahren aus? Was beweg-
te die KorneuburgerInnen da-
mals? Solche Fragen können 
uns nur historische Aufzeich-
nungen beantworten, wie sie 
im Stadtarchiv gesammelt 
werden. Alte Urkunden und 
Bücher werden in den Räu-
men im Rathaus aufbewahrt 
und der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht.

Es versteht sich von selbst, 
dass die kostbaren alten Do-
kumente vor negativen Ein-
flüssen wie Nässe oder 
Schädlingen geschützt wer-
den. Trotzdem entstehen 
durch Materialverschleiß im 
Laufe der Zeit Schäden, die 

es zu reparieren gilt, bevor 
das Buch oder die Urkunde 
nicht mehr zu retten ist.

Deshalb gibt es schon seit 
langer Zeit für BürgerInnen 
die Möglichkeit, den Erhalt 
der Kulturgüter zu fördern, in-
dem sie Buchpatenschaften 
übernehmen. Mit bereits rund 
40.000 Euro konnten schon 
etliche Bücher gerettet wer-
den. Wenn auch Sie ein Buch 
des Stadtarchivs „adoptie-
ren“ möchten: Es sind derzeit 
noch rund 40 Patenschaften 
verfügbar.

Kontaktieren Sie einfach 
die Stadtgemeinde unter 
(0 22 62) 770 und entdecken 
Sie unser Archiv – dabei kön-
nen Sie „Ihr“ Dokument aus-
wählen.

Musica Sacra lädt zu Konzert

Der Chor der Kantorei Eggenburg besteht aus einer wechselnden Besetzung von 30 SängerInnen aus Eggenburg und Umgebung. � Foto: Kantorei Eggenburg

Passend zur Fastenzeit und als Einstimmung auf das christli-
che Osterfest organisiert der Verein Musica Sacra Korneu-

burg ein Konzert der ganz besonderen Art: Die Passion „Dein 

Kreuzesstamm – ein Zeichen. Jesu Leid, Tod und Auferstehung“ 
wird vom Chor Kantorei Eggenburg im großen Sitzungssaal des 
Rathauses gesungen. Ganz besonders freut es Musica Sacra, 
dass die Musikschule Korneuburg das Konzert mit Flöte und 
Cembalo begleitet. Die Passion wurde erst 2017 uraufgeführt 
und ist ein Werk der Kärtner Komponisten Günther Antesberger 
und Franz Tomazic. Die Kantorei Eggenburg entstand auf Initia-
tive des Stadtpfarrers von Eggenburg, Sepp Schachinger, und 
wird von Maria Magdalena Nödl geleitet.

GR Johann Renner, Bürgermeister Christian Gepp, Vbgm. Helene Fuchs-
Moser und GR Patricia Katsulis schauten im Stadtarchiv vorbei und beka-
men von Heidi Noelle einige der besonderen Dokumente vorgestellt, die 
noch Paten suchen.

Genau so...

...stelle ich
mir das vor!

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß
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17.3.2020 und 21.4.2020, 10:00–12:00
Demenz-Info-Point Korneuburg
wo: Österreichische Gesundheitskasse, Bankmannring 22

18.3.2020, 20:30–23:30
GWÖLB Live: The Roadie Rowdy Piper Band.
wo: GWÖLB Bier & Kultur, Hauptplatz 20 �

19.3.2020–21.3.2020
Frühlingserwachen
wo: in den teilnehmenden Geschäften

19.3.2020 und 16.4.2020, 07:30–14:30
Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: Österreichische Gesundheitskasse, Bankmannring 22
Infos: pva-lsn@pva.sozvers.at; www.pensionsversicherung.at 
Tel. 050303

19.3.2020, 19:30
Bernd Marin: „Wohlfahrtsstaat Österreich …“
wo: Ägydiussaal, Kirchenplatz 1

20.3.2020, 19:00–21:00
Verschwundene Kinos im Weinviertel
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11

24.3.2020 und 31.3.2020, 19:00–20:30
Astronomie / Und stets versuchte die Menschheit 
ans Ende des Universums zu gelangen
wo: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11
Veranstalter: VHS Korneuburg

26.3.2020, 20:30–23:30
GWÖLB Live: Lieblingslieder.
wo: GWÖLB Bier & Kultur, Hauptplatz 20�

27.3.2020, 10.4.2020 und 24.4.2020, 09:00–10:30
Sprechtag des KOBV
wo: Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Gärtnergasse 1
Infos: http://www.kobv.at; kobv@kobv.at

27.3.2020, 16:00
29.3.2020, 10:30 und 15:00

HE-LO Szenarium: „Mäusekeks“
wo: HE-LO Szenarium, Laaer Straße 32

28.3.2020, 10:00
Radbörse
wo: Werft-Halle 55

28.3.2020
GWÖLB Live: 2 x BLUES-HARP.
wo: GWÖLB Bier & Kultur, Hauptplatz 20�

VERANSTA LTU NGSKA LE N D ER
Von März bis April 2020

28.3.2020, 10:00–16:00
Cachibol-Spiel der Liga Nord
wo: HAK Turnhalle, Eingang Chimanigasse
Infos: cachibol.korneuburg@gmail.com

28.3.2020, 15:00–18:00
Reparaturcafé Korneuburg
wo: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11

29.3.2020
Frühstück im Museum
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11

2.4.2020, 10:00
 Bezirksjugendsingen Korneuburg
wo: Stadtsaal Korneuburg

3.4.2020 und 17.4.2020, 16:00
5.4.2020 und 19.4.2020, 10:30 und 15:00

HE-LO Szenarium: „Mann und Frau im Essigkrug“
wo: HE-LO Szenarium, Laaer Straße 32

5.4.2020, 9:00–17:00
Seminar Hundemassage
wo: Großer Sitzungssaal, Rathaus, Hauptplatz 39

5.4.2020
Magical-mystery-Radausflüge
wo: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11

6.4.2020–11.4.2020
Ostershopping
wo: in den teilnehmenden Geschäften

11.4.2020
Korneuburger Ostermarkt
wo: Rathaus, Hauptplatz 39

11.4.2020
Reparaturcafé Korneuburg
wo: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11

12.4.2020, 10:30–11:30
Zwerg Nase
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11

15.4.2020, 18:00
Umweltstammtisch „Grätzloasen“
wo: Großer Sitzungssaal, Rathaus, Hauptplatz 39

15.4.2020, 20:30–23:30
GWÖLB Live: Meister Grössing & seine 
Homöopathen.
wo: GWÖLB Bier & Kultur, Hauptplatz 20�

Wintersportwoche im Pongau
Die 2. und 3. Klassen der Mu-

sik-/Kreativ-Mittelschule Korneu-
burg verbrachten im Jänner und 
Februar 2020 ihre Wintersport-
wochen unter der Leitung der 
FachlehrerInnen Eva Köhler und 
Thomas Sack in Eben im Pon-
gau. Die beiden Schulveranstal-
tungen waren wieder ein schö-
nes Gemeinschaftserlebnis, es 
wurden viele neue soziale Erfah-
rungen gesammelt. Zwei Skita-
ge verbrachten sie am Zauchen-
see. Zeitmessstrecke und die 
Weltcupabfahrtspiste waren eine 
Herausforderung. Eine Winter-
abendwanderung, Schneeskulp-
turenbau, eine Rätselrallye, ein 
Kinoabend und eine „Winterolym-
piade“ ergänzten das erlebnisrei-
che Programm.

Das Lehrerteam und Direktor 
Franz Grafenauer danken für die 
zahlreichen lobenden, danken-
den und bestärkenden Rückmel-
dungen zu den Wintersportwo-
chen.

Bild oben: Die 2. Klassen 
erkundeten die Pongau-
er Pisten auf den Bret-
tern.

Bild links: Auch die 3. 
Klassen der Musik-/
Kreativ-Mittelschule Kor-
neuburg hatten in Pon-
gau viel Spaß.
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VERANSTALTUNGEN

VERANSTA LTU NGSKA LE N D ER
Von April bis Mai 2020

16.4.2020, 18:00–21:00
Eröffnung 50. Kultur- und Musiktage
wo: Rathaus, Hauptplatz 39

17.4.2020, 16:00–19:00
Kultur- und Musiktage: HE-LO Szenarium
wo: HE-LO Szenarium, Laaer Straße 32

17.4.2020, 19:00–21:00
Cyborg
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11

20.4.2020, 20:30–23:30
GWÖLB Live: Ian Siegal (GB).
wo: GWÖLB Bier & Kultur, Hauptplatz 20�

23.4.2020, 20:30–23:30
GWÖLB Live: Valiente – Latina – 
Die neue Show.
wo: GWÖLB Bier & Kultur, Hauptplatz 20�

24.4.2020, 10:00
Auftakt Essbare Stadt
wo: Hauptplatz vor dem Karrée

24.4.2020, 16:00
26.4.2020, 10:30 und 15:00

HE-LO Szenarium: „Mäusekeks“
wo: HE-LO Szenarium, Laaer Straße 32

25.4.2020
Reparaturcafé Korneuburg
wo: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11

26.4.2020, 17:00–21:00
Kultur- und Musiktage: Kammermusikkonzert
wo: Großer Sitzungssaal, Rathaus, Hauptplatz 39

27.4.2020, 16:00–17:30
Lesung „Herr Krähe muss zu seiner Frau“
wo: Stadtbücherei, Kirchengasse 4–6

2.5.2020, 19:00–20:00
Kultur- und Musiktage: Ödipus, Elektra 
mit Sven Stäcker
wo: HE-LO Szenarium, Laaer Straße 32

3.5.2020
Magical-mystery-Radausflüge
wo: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11

3.5.2020, 10:30–11:30
Circus
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11

6.5.2020, 19:00–22:00
Kultur- und Musiktage: Future 4 kids
wo: Großer Sitzungssaal, Rathaus, Hauptplatz 39

7.5.2020, 19:30–23:00
Kultur- und Musiktage: La Tastiera Magica
wo: Rathaus, Hauptplatz 39

8.5.2020 und 15.5.2020, 16:00
10.5.2020, 10:30 und 15:00

HE-LO Szenarium „Kasperl und der Zauberer 
Schwabsi Grabsi“
wo: HE-LO Szenarium, Laaer Straße 32

8.5.2020, 17:30–20:30
Genussvortrag: Kuba & Rum – Perle der Karibik
wo: VHS Korneuburg, Dr.-Karl-Liebleitner-Ring 9, 1. Stock

9.5.2020, 15:00
IGL-Park-Fest
wo: IGL-Park

9.5.2020
Reparaturcafé Korneuburg
wo: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11

9.5.2020, 15:00–17:00
Der Friedhof Korneuburg und seine Kapelle
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11

9.5.2020, 18:00–21:00
Kultur- und Musiktage: Musica Sacra
wo: Evangelische Kirche, Kielmannseggasse 8

9.5.2020–23.5.2020
Umweltaktionswochen

11.5.2020, 20:30–23:30
GWÖLB Live: Seán Keane.
wo: GWÖLB Bier & Kultur, Hauptplatz 20�

12.5.2020, 20:00–23:00
Werftbühne: James Bond 007
wo: Werft, Halle 55

13.5.2020, 19:30
Kultur- und Musiktage: Schlaraffia
wo: Großer Sitzungssaal, Rathaus, Hauptplatz 39

13.5.2020, 20:00–23:00
Werftbühne: A. Dorfer, „und …“
wo: Werft, Halle 55

14.5.2020
„Das Böse im Menschen – aus Sicht des Glaubens 
und der Medizin“
wo: Ägydiussaal, Kirchenplatz 1

14.5.2020, 20:00–23:00
Werftbühne: A. Vitasesk, „Austrophobia“
wo: Werft, Halle 55

15.5.2020, 20:00–23:00
Werftbühne: Flying Pickets, „Only Human“
wo: Werft, Halle 55



christoph.altrichter@hyponoe.at
www.hyponoe.at
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Diese Konditioneninformation stellt kein Angebot im rechtlichen Sinn und keine Finanzierungszusage dar. Es kann kein Anspruch auf 
Abschluss eines Kreditvertrages abgeleitet werden. Eine Kreditgewährung ist sowohl an den Abschluss einer Kreditvereinbarung als auch an 
die Zustimmung der entsprechenden Gremien gebunden. Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich 
und Wien AG, Hypogasse 1, 3100 St. Pölten erstellt und dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Produktbeschreibung erfolgt 
stichwortartig. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Aktion gültig bis 31.03.2020. Vorzeitige Einstellung der Aktion möglich. Bis auf Widerruf. 
Stand 03/2020 Werbung

MIT UNSERER FINANZIERUNG
LÄSST SICH’S GUT WOHNEN!
ICH BIN GERNE FÜR SIE DA.

Christoph Altrichter, HYPO NOE Korneuburg

Repräsentatives Beispiel für einen HYPO NOE Wohnkredit mit 10-jähriger Fixzinsphase und grundbücherlicher Vollbesicherung 
(konkret wird bei diesem Beispiel ein Verkehrswert der Liegenschaft von zumindest EUR 125.000,- vorausgesetzt)

Kreditwunsch	 EUR	100.000,—
Laufzeit 25 Jahre
Monatliche	Rate	für	300	Monate	 EUR	388,14
Sollzinssatz 0,99%	p.	a.	FIX	auf	10	Jahre
 danach 1,25% p. a. variabel auf 15 Jahre (6M-Euribor + 1,25% p. a. Aufschlag)
Bearbeitungsgebühr 2% (EUR 2.000,–) einmalig
Kreditaufnahme 02.01.2020
Ratenbeginn 01.02.2020
Besicherungspauschale EUR 700,– einmalig
Eintragungsgebühr EUR 1.320,– (Höchstbetragshypothek über EUR 110.000,- hievon 1,2%)
Kontoführungsgebühr EUR 72,– p. a.
Effektiver	Jahreszinssatz	 1,5845%	p.	a.
Ausbezahlter Kreditbetrag EUR 95.980,–
Gesamtkosten (gemäß § 2 Abs 9 HIKrG) EUR 20.111,20
Gesamtbetrag (gemäß § 2 Abs 10 HIKrG) EUR 116.091,20


